
Deutsche SauerstoffLiga LOT e.V.ODeutsche SauerstoffLiga LOT e.V.O
Informationen für

Langzeit-
Sauerstoff-
Patienten

Einladung

www.sauerstoffliga.dekarlsruhe@sauerstoffliga.de

zu unseren Treffen
in Karlsruhe

Vorsitzende: Dr. Birgit Krause-Michel

Geschäftsstelle: Elke Angerer
Frühlingstraße 1
83435 Bad Reichenhall
geschaeftsstelle@sauerstoffliga.de
www.sauerstoffliga.de
Kreis- und Stadtsparkasse 
Wasserburg am Inn
Konto 35 600, BLZ 711 526 80

Gruppenleiterin: Rita Keller
Trollingerweg 5
75038 Oberderdingen
Tel. 0 70 45 27 04
karlsruhe@sauerstoffliga.de
www.sauerstoffliga.de

Stellvertreterin: Anja Maurer
Hermann-Hesse-Straße 64
75223 Niefern-Öschelbronn
Tel. 0 72 33 35 57
anja-maurer@gmx.de
www.sauerstoffliga.de

Termine Mittwoch 26. Januar

Mittwoch 30. März

Mittwoch 25. Mai

Mittwoch 27. Juli

Mittwoch 28. September

Mittwoch 30. November

Jeweils um 16.00 Uhr in den 
St. Vincentius-Kliniken
im Seminarraum der Pneumologie
Südendstraße 32
76137 Karlsruhe
www.vincentius-ka.de

Sauerstoff der Firma Linde ist vorhanden
Bundesweite Servicenummer:

Telefon 0 18 05 - 97 09 27 (14 Ct/Min)

Wir treffen uns in Karlsruhe
mittwochs

2011

Selbsthilfegruppen für Sauerstoff-Langzeit-TherapieSelbsthilfegruppen für Sauerstoff-Langzeit-Therapie



Unsere bundesweite Selbsthilfe-

gruppe wurde 1997 in Bad Reichen-

hall gegründet, mit dem Ziel, Patien-

ten jeden Alters bei der Sauerstoff-

Langzeit-Therapie zu unterstützen.

Wir treffen uns regelmäßig in

Karlsruhe.

Interessierte Betroffene sind jeder-

zeit herzlich willkommen.

Wir wollen Betroffenen und ihren

pflegenden Angehörigen unter ande-

rem durch gemeinsame Gespräche

Mut machen, wieder in die und an

die Öffentlichkeit zu gehen.

Wir wollen Hilfe anbieten in allen

Fragen der Sauerstoff-Therapie und

der dazugehörigen Medizintechnik.

Wer sind wir? Was wollen wir erreichen? Was bieten wir an?

Bundesweite Servicenummer:

Telefon 0 18 05 - 97 09 27 (14 Ct/Min) www.sauerstoffliga.de karlsruhe@sauerstoffliga.de

� Kontaktpflege

� Hilfe zur Selbsthilfe

� Erfahrungsaustausch

� Miteinander reden bei regelmäßi-

gen Treffen

� Hilfe bei der Suche nach Ärzten

und Therapeuten mit Fachkennt-

nissen in der O2-Therapie

� Hilfe und Unterstützung mit Er-

fahrungen für die Reise (Bahn,

Schiff, Auto und Flugzeug)

Telefonische Beratung bei Alltags-

problemen, die mit der Erkrankung

und der O2-Therapie entstehen!


